
 

Alle Rechte vorbehalten © GEFMA e.V. Deutscher Verband für Facility Management 
Widerrechtliches Vervielfältigen schadet dem Verband und damit der Richtlinienarbeit 

  Entwurf 2010-09 

 Lebenszykluskosten-Ermittlung im FM 
 Anwendungsbeispiel  

GEFMA / IFMA 
220-2 

Einsprüche möglich bis: 2011-04-30 
 
Die Ermittlung von Lebenszykluskosten (LzK) dient als Methode zur Unterstützung von Entscheidungsprozessen im 
Facility Management (FM). Nachdem im ersten Teil der Richtlinie die konkrete Vorgehensweise zur Modellierung und 
Ermittlung von LzK eingeführt wurde, werden in diesem Teil 2 die LzK eines Beispielgebäudes in Form eines Tabellen-
kalkulationsblattes berechnet. Anhand des Beispiels wird verdeutlicht, wie die LzK-Ermittlung als Entscheidungsinstru-
ment eingesetzt werden kann und wie die in Teil 1 erläuterten Modellierungs- und Berechnungsparameter innerhalb der 
Ermittlung zu berücksichtigen sind. 

Zunächst wird ein exemplarisches Gebäude mit den für die Tabellenkalkulation relevanten Daten dargestellt.  
Es folgt eine Einführung zu Aufbau und Möglichkeiten der Tabellenkalkulation. Die Modellierung des Beispielgebäudes 
gemäß den in Teil 1 definierten Kriterien sowie den Empfehlungen zum Benchmarking im Anhang C des ersten Teils 
erfolgt in den Kapiteln 3 und 4. Hier wird die grundsätzliche Herangehensweise und Methodik für die Ermittlung der LzK 
innerhalb der bestehenden Kostengliederungsstruktur der GEFMA 200 aufgezeigt. 

Im letzten Kapitel befinden sich die Darstellung und Interpretation der Ergebnisse. In diesem Zusammenhang findet im 
Sinne einer Planungsoptimierung ein Variantenvergleich des untersuchten Gebäudes mit einer modifizierten Planungs-
variante statt. Mit Hilfe einer Best-/Worst-Case-Analyse sowie einer Sensitivitätsanalyse werden die beiden Varianten 
einander gegenüber gestellt und hieraus Handlungsanweisungen für die Anwender der LzK-Ermittlung abgeleitet. 

Die Tabellenkalkulation im Anhang B kann als Hilfsmittel für die Vorbereitung von Investitionsentscheidungen sowie die 
Planung und Optimierung von Gebäuden, Gebäudeteilen und Anlagen verwendet werden. Je nach Zielsetzung der Nut-
zer kann sie zu einem Benchmarking-Tool z.B. im Rahmen der Zertifizierung des Nachhaltigen Bauens weiterentwickelt 
werden. 

Das Anwendungsbeispiel richtet sich an alle Akteure im Lebenszyklus von Immobilien, die mit der Entscheidung über 
(Nach-) Investitionen oder mit der Planung und Optimierung von Gebäuden, Gebäudeteilen bzw. von einzelnen Anlagen 
befasst sind und in diesem Zusammenhang eine LzK-Ermittlung durchführen möchten. Dazu gehören Immobilieneigen-
tümer und deren Vertreter (z.B. Projektsteuerer, Asset-, Property-Manager), Investoren, Planer, Berater, Bauunterneh-
men ebenso wie Facility Manager. 

Diese GEFMA Richtlinie wurde gemeinsam mit der IFMA Schweiz (International Facility Management Association) ent-
wickelt. Eine an die Schweizer Standards adaptierte Fassung wurde unter der Benennung ‚Lebenszykluskosten-
Ermittlung für Immobilien, Teil 1: Modell und Teil 2: Anwendung‘ bei der Schweizerischen Zentralstelle für Baurationali-
sierung CRB und der IFMA Schweiz veröffentlicht. 
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